Erlduterungen

Der Vorschlag der Europdischen Kommission zur Neufassung der Verordnung (EU) 2017/1938 {iber
MaBnahmen zur Gewihrleistung der sicheren Gasversorgung (COM(2022) 135 final) sicht verbindliche
Befiillungsziele und Befiillungspfade vor. Die Mitgliedsstaaten werden dazu verpflichtet, diese Ziele im
Hinblick auf Speicheranlagen innerhalb des jeweiligen Hoheitsgebiets zu erreichen. Die Erhohung der
Speicherfiillstinde dient vorrangig der Gasversorgungssicherheit. Mit dem vorliegenden Antrag werden
begleitende Regelungen, wie etwa die Einfilhrung einer Anschlusspflicht fiir 6sterreichische Speicheranlagen
und eines ,,Use-it-or-lose-it“-Prinzips (UIOLI-Prinzip) fiir Speichernutzer sowie die Erméchtigung zum
Abschluss von Ressortiibereinkommen iiber eine gemeinsame Nutzung von Speicheranlagen vorgenommen.

ZuZ3(§12 Abs.7),Z 8 (§ 105 Abs. 1 Z 8), Z 10 (§§ 159 Abs. 2 Z 13) und Z 11 (§ 170 Abs. 25):

Es wird festgelegt, dass simtliche Speicheranlagen auf dem Hoheitsgebiet Osterreichs auch an das
osterreichische Leitungsnetz angeschlossen werden miissen. Ergidnzend dazu werden die in § 105 Abs. 1
angefithrten Pflichten von Speicherunternehmen um die Anschlusspflicht erweitert. Fiir betroffene
Speicheranlagen ist nach Mallgabe des § 170 Abs. 25 innerhalb von vier Monaten ab Inkrafttreten ein Antrag
auf Netzzugang und Netzzutritt zu stellen. Der Katalog der allgemeinen Strafbestimmungen wird in § 159
Abs. 2 Z 13 entsprechend ergénzt.

ZuZ 5 (§ 102 Abs. 2 Z 15), Z 6 und 7 (§ 104 Abs. 3 und 4):

In Anlehnung an das UIOLI-Prinzip des § 12 der Gas-Marktmodell-Verordnung 2012, in der Fassung BGBI. II
Nr. 425/2019, sind nun auch Speichernutzer dazu verpflichtet, ungenutzte Speicherkapazititen unverziiglich,
das heilit konkret ohne schuldhaftes Zogern, anzubieten oder zuriickzugeben. Bleiben Speicherkapazitéiten
systematisch ungenutzt, so sind diese durch das Speicherunternehmen nach vorhergehender schriftlicher
Ankiindigung zu entziehen. Was unter ,;systematisch ungenutzt* zu verstehen ist und wie im Detail die
Verpflichtungen von Speichernutzern und Speicherunternehmen ausgestaltet sind, ist mit Verordnung der E-
Control (Gas-Marktmodell-Verordnung gem. § 41 GWG 2011) zu regeln.

ZuZ 9 (§ 105a):

§ 105a erméchtigt die Bundesministerin fiir Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilitdt, Innovation und
Technologie zum Abschluss Ressortiibereinkommen iiber die gemeinsame Nutzung von Speicheranlagen. Mit
einem solchen Abkommen konnen etwa das genaue Verhiltnis und der Umfang einer gemeinsamen
Speichernutzung zwischen der Republik Osterreich und anderen Mitgliedsstaaten der Europiischen Union
vereinbart werden. Praktisch relevant ist dies insbesondere fiir die Speicheranlage Haidach, die bislang nur an
das deutsche Marktgebiet angeschlossen ist.



	Erläuterungen
	Der Vorschlag der Europäischen Kommission zur Neufassung der Verordnung (EU) 2017/1938 über Maßnahmen zur Gewährleistung der sicheren Gasversorgung (COM(2022) 135 final) sieht verbindliche Befüllungsziele und Befüllungspfade vor. Die Mitgliedsstaaten ...
	Zu Z 3 (§ 12 Abs. 7), Z 8 (§ 105 Abs. 1 Z 8), Z 10 (§§ 159 Abs. 2 Z 13) und Z 11 (§ 170 Abs. 25):
	Zu Z 5 (§ 102 Abs. 2 Z 15), Z 6 und 7 (§ 104 Abs. 3 und 4):
	Zu Z 9 (§ 105a):


